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Mittwoch, 09. April 2025, 12.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Sonntag, den 13. April 2025, sind Sie erneut zur Wahl aufgerufen, um einen Bür-
germeister für die Gemeinde Kleines Wiesental für die nächsten acht Jahre zu be-
stimmen. Keiner der Kandidierenden konnte am 16. März 2025 mehr als die Hälfte 
der abgegebenen Stimmen auf sich vereinigen. Darum gibt es eine Stichwahl unter 
den beiden Kandidaten, die im ersten Wahlgang die meisten Stimmen bekommen 
haben. Ihr Votum ist wichtig!

Ein Bürgermeister ist Repräsentant der Gemeinde, Vorsitzender des Gemeinderates 
und Leiter der Verwaltung. Er hat durch seine Funktion maßgeblichen Einfl uss auf 
die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie, 
wer in den kommenden acht Jahren die Belange der Gemeinde Kleines Wiesental 
lenken und leiten wird, in welche Richtung sie sich entwickelt.

„Wählen“ ist eines der höchsten Güter in einem demokratischen Staat und Sie kön-
nen mit Ihrer Stimmabgabe dazu beitragen, dass der künftige Bürgermeister von 
einer breiten Mehrheit der Bevölkerung gewählt wird. Machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und stellen Sie sich Ihrer Verantwortung als wahlberechtigte Bürge-
rin oder Bürger.

Geben Sie bitte Ihre Stimme durch Besuch Ihres Wahllokales oder durch Briefwahl 
ab.

Das Wahlergebnis wird im Anschluss an die Auszählung in der Mehrzweckhalle Te-
gernau bekanntgegeben. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Im Voraus bedanke ich mich recht herzlich bei Ihnen allen für Ihre Stimmabgabe und 
freue mich über eine hohe Wahlbeteiligung bei unserer Bürgermeisterwahl!
Sie ist eine wichtige Basis, ein wichtiges Fundament für den künftigen Amtsinhaber.

Ihr Gerd Schönbett
Bürgermeister und Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Wir suchen:

eine Bautechnische 
Fachkraft (m/w/d)

Weiteres unter „Mitteilungen für 
die Ortsteile“

Stellenanzeige Ausschreibung Bau-
technische Fachkraft

 Gemeinderatssitzung
8. April 2025

weiteres unter
„Öff entliche Bekanntmachungen“

Rathaus schließt früher
Gemeindeverwaltung und Bauhof 

schließen am
Mittwoch, 16. April 2025

wegen einer Personalversammlung 
bereits um 9.30 Uhr.

DRK Blutspendetermin
Mittwoch, dem 16.04.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Scheff elstraße 8
79669 ZELL IM WIESENTAL

Weitere Infos unter "Sonstige Behörden"

Zeitweise Sperrung der 
L135 und L139
Wegen Forstarbeiten auf der L135 im 
Bereich zwischen Kandern und Stei-
nen, OT Endenburg, sowie der L139 
zwischen Elbenschwand und Wieslet 
wird die Straße vom 31. März bis 11. 
April an einzelnen Tagen per Ampel-
schaltung für maximal zehn Minuten 
voll gesperrt. 

Eine Umleitung wird nicht eingerichtet. 
Linienverkehr und Rettungskräfte kön-
nen uneingeschränkt durchfahren.



2 | Freitag, 04. April 2025 Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

Wichtige 
Rufnummern

Stromnetze - Störungsnummer:
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH
zuständig für Elbenschwand, Raich, Sallneck, Te-
gernau und Wies:
07629 - 811

ED Netze
zuständig für Bürchau, Neuenweg und Wieslet:
07623 - 92 1826

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
Ärzte in der Gemeinde:
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, Allgemeinme-
dizin   Tel.: 07629/207
Hausarztzentrum Schliengen, Wies, Allge-
meinmedizin   Tel.: 07629/86 93 993

Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst!
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientin-
nen und Patienten für die Notfallversorgung wie 
gewohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de <http://
www.116117.de>
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden wei-
terhin vom Rettungsdienst versorgt, der unter 
der Rufnummer 112 zu erreichen ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften der 
Bereitschaftspraxen:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Lörrach
Spitalstr. 25
79539 Lörrach
Mo – Fr   19 – 22 Uhr
Sa, So und Feiertag   9 – 20 Uhr 

Kinder Bereitschaftspraxis Lörrach
Feldbergstraße 15
79539 Lörrach
Sa, So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis Müllheim
Heliosweg 1
79379 Müllheim
Sa, So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr
Nur zu diesen Zeiten können Patienten unan-
gemeldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwi-
schen und nachts muss die Rettungsleitstelle 
(112) angerufen werden.
Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig.

Weitere Notrufe (vorwahlfrei):
Feuerwehr und Rettungsdienst > 112
Polizei > 110
Krankentransport  19 222

FRITZ-BERGER-STIFTUNG
PFLEGESTÜTZPUNKT UND IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen,
zu Hilfsmitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie 
zu vorsorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:  +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de

Öff nungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr,
freitags von 8.30 bis 13 Uhr
sowie außerhalb der Öff nungszeiten nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung.

BERATUNGSSTELLE WOHNEN&-
TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder 
präventivem Interesse dabei, sich auf ein lan-
ges selbstbestimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden vorzubereiten. Dieses Angebot ist 
für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Lörrach kostenfrei und wird fi nanziert von der 
Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de

Erreichbarkeit:
Montag 14–17 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Donners-
tag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental richtet sein Angebot der Beratung und Be-
gleitung an Menschen mit lebensverkürzender 
Erkrankung und an Hochbetagte in Schopfheim 
und dem ganzen Wiesental (unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion). Anfragen 
können vom Betroff enen selbst oder in dessen 
Auftrag z.B. auch von Angehörigen, Ärzten oder 
Pfl egekräften an den Hospizdienst gerichtet 
werden. Das Angebot ist kostenfrei. Die ehren-
amtlichen Hospizbegleiter*innen besuchen zu 
Hause, im Krankenhaus oder auch in Wohnange-
boten für Senioren und in Pfl egeheimen.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, Haupt-
straße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: hospiz-
dienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE PATIEN-
TENBERATUNG:
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der Zahn-
ärzteschaft Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen zur 
Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen Sie zur-
zeit eine Behandlung? Möchten Sie sich vergewis-
sern, ob es eine alternative Behandlungsmöglichkeit 
gibt? Loch im Zahn – was nun? Welche moderne, 
zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie können Zahn-
fl eischentzündungen behandelt werden?
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit mehr beantworten die Bera-
tungszahnärzte unter der für die Anrufer gebüh-
renfreien

Telefonnr.: 0800 / 47 47 800.
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 
Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält kom-
petente Informationen zu seinen Fragen und 
praktischen Rat.

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwan-
gerenberatung, Familienpfl ege, Hilfen für psy-
chisch kranke Menschen, off ene Jugendarbeit, 
Beratung und unterstützende Dienste für de-
mente Menschen und Angehörige, Tel.: 07621 
9275 0, Fax: 07621 9275 17, E-Mail: info@cari-
tas-loerrach.de, www.caritas-loerrach.de

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de

HILFETELEFON Gewalt gegen Frauen 08000 116 
016  www.hilfetelefon.de

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lör-
rach und Schopfheim
Tel. 07621/3087, E-Mail: beratung@efl -loerrach.
de, www.efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN
(auch im Internet abrufbar unter www.aponet.de
oder kostenfrei vom Festnetz unter der Rufnum-
mer 0800 00 22 8 33
oder von allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/
Min) unter der Rufnummer 22 8 33)

Samstag, 05. April 2025
Hirsch-Apotheke, Tumringer Str. 180, Lörrach
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15, 
Staufen im Breisgau
Rabenfels-Apotheke, Bahnhofstr. 30, Rheinfelden

Sonntag, 06. April 2025
Bad-Apotheke, Hauptstr. 43, Maulburg

Samstag, 12. April 2025
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18 - 20,  Wehr

Sonntag, 13. April 2025
Häfnet-Apotheke, Lörracher Str. 2, Steinen

Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der Websei-
te www.reinle.net/notdienste einzusehen.)

06. April 2025
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, Tel. 
07626/973644 (Großtiere)
Dr. W. Dörfl inger, Oberdorfstr. 3, 79650 Schopf-
heim-Eichen, Tel. 07622/64020 (Kleintiere)

13. April 2025
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, Tel. 
0152/51625783 (Großtiere)
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Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

Newsletter – E-Mail-Post
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 

in unserem Projekt?
Wenn Sie möchten erhalten Sie regelmä-
ßig unsere E-Mail-Post mit aktuellen Infor-
mationen, was sich bei uns im Projekt tut,
welche Aktionen laufen, welche Diens-
te wir anbieten und wo und wie man 

sich einbringen kann.
Melden Sie sich gerne, dann nehmen 

wir Sie in den Verteiler auf!

Es gibt wieder Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – zusammen sein

Der Mittagstisch geht weiter
Gemeinsam zum Mittagessen zusammenkommen – was gibt es Schöneres?
Jeweils um 12.00 Uhr kommen wir zusammen – wir freuen uns auf Sie.

Donnerstag,
10. April 25

Gasthaus Hirschen Sallneck Blattsalate
Rinderleber gebraten in Scheiben, Bohnen und Kartoffelpüree- 19,00 €

Mittwoch
23. April 25

Waldhorn Stockmatt Suppenfleisch mit Rote Beete, Bouillonkartoffeln und Meerrettichsoße - 16,20 €

Aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmeldung für die Mittagstische erforderlich

Gründung des Fördervereins
 „Leben und Bleiben im Tal“

Damit das Projekt „Im Tal leben, im Tal bleiben“ mit dem Mobilitätsangebot „MIT Mobil im Tal“,   das seit 2019 sprichwörtlich die 
Seniorinnen und Senioren im Kleinen Wiesental bewegt, auch bleibt und sich weiterentwickeln kann, wollen wir einen Förder-

verein gründen.

Mit diesem Verein sollen die Aktivitäten finanziell und ideell unterstützt und gefördert werden.

Getragen wird das Projekt von vielen ehrenamtlichen Kräften, zwei hauptamtlichen Teilzeit-Angestellten und der Gemeinde Kleines 
Wiesental in Kooperation mit der evangelischen Kirchengemeinde.

Ob begleiteter Fahrservice, Mittagstisch, Sitztanz, Café Digital, Thermenfahrten, Ausflüge, Vorträge, Weiterbildungen oder Ausflüge – 
es gibt viele Angebote.

Dies alles braucht neben Herzblut und Engagement auch eine finanzielle Basis.

Neben Förderprogrammen und Eigenmitteln soll der
Förderverein „Leben und Bleiben im Tal“

gegründet werden, der es den Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, das Projekt durch Mitgliedschaft und Spenden zu unterstützen.
Ob als Nutznießer selbst, ob als Angehörige, oder als Talbewohner, der die Sache gut und unterstützenswert findet.

Jeder und Jede kann dazu beitragen
 das Projekt am Leben zu erhalten und für die Zukunft zu fördern

Haben Sie Interesse über die Weiterentwicklung informiert zu werden?
Ggf. zur Gründungsversammlung eingeladen werden oder die Mitgliedsunterlagen zu erhalten?
Melden Sie sich gerne!

Mehr Informationen erhalten Sie im Seniorenbüro. T: 07629/911014
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Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Gemeinde Kleines Wiesental  Landkreis Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Stichwahl
Bürgermeister Kleines Wiesental am 13.04.2025
Zur Durchführung der Stichwahl Bürgermeister Kleines Wiesental wird bekannt gemacht:
1.  Weil niemand in der (ersten) Wahl am 16.03.2025 die erforderliche absolute Mehrheit der gültigen Stimmen erhalten hat, hat der Ge-

meindewahlausschuss in seiner Sitzung am – 16.03.2025 – im Rahmen der Ermittlung des Wahlergebnisses der ersten Wahl festgestellt, 
dass eine Stichwahl zwischen den zwei Personen durchzuführen ist, die bei dieser Wahl die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben 
Aufgrund der Vorschriften des § 45 Abs. 2 Satz 1 Gemeindeordnung und § 10a Abs. 1 Kommunalwahlgesetz (KomWG) hat der Gemein-
dewahlausschuss in der oben genannten Sitzung dabei weiter festgestellt, dass folgende Personen an der Stichwahl teilnehmen:

Lfd. Nr. Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Wohnort (Hauptwohnung)

1 Niefenthaler, Stefan Walter, Forstrevierleiter, Kleines Wiesental

2 Hofmann, Adrian, Filialleiter im Holzhandel, Münstertal/Schwarzwald

 Die Stichwahl findet am 13.04.2025 statt.
2.  Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
3.  Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

001-01 001-01 Bürchau und Elbenschwand Bürchau - Elbenschwand, Dorfgemein-schaftshaus Bürchau
Bei der Säge 25, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

003-01 003-01 Neuenweg Neuenweg, Altes Rathaus
Hauweg 2, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

004-01 004-01 Raich Raich, Altes Rathaus
Ried 5, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

005-01 005-01 Sallneck Sallneck, Altes Rathaus
Sallnecker Dorfstraße 11, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

006-01 006-01 Tegernau Tegernau, Altes Rathaus
Tegernauer Ortsstraße 2, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

007-01 007-01 Wies Wies, Altes Rathaus
Rathausgasse 1, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

008-01 008-01 Wieslet Wieslet, Dorfgemeinschaftshaus
Schulstraße 7, 79692 Kleines Wiesental
nicht barrierefrei

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 23.02.2025 bzw. sobald eine Stichwahl absehbar war, 
zugesandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.- rollstuhlge-
recht- rollstuhlgerecht- rollstuhlgerecht

4.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der beiden Bewerber/Bewerberinnen, die vom Ge-
meindewahlausschuss als Teilnehmer/innen an der Stichwahl ermittelt und festgestellt worden sind (vgl. Nr. 1).

5.  Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 
 - den Bewerber/die Bewerberin, dem/der er seine Stimme geben will, mit einem Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen oder auf sonst    

eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen des anderen Namens genügt jedoch nicht.
 - Der Wähler kann nur einen/eine der auf dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerber/Bewerberin(nen) wählen.
 - Wenn eine andere Person durch Eintragung des Namens auf dem Stimmzettel als gewählt gekennzeichnet ist, ist die Stimme ungültig.

6. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 7 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben.

 Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
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7.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde
 oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahl-
schein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

8.  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die Person des 
Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.

 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder Kennzeichnung 
des Stimmzettelumschlags.

9.  Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Ver-
treter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG).

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, 
können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von dem 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar

 (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

10.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Ort, Datum       Bürgermeisteramt
Kleines Wiesental, den 04.04.2025    Gerd Schönbett, Bürgermeister

Ö f f e n t l i c h eB e k a n n t m a c h u n g

GEMEINDERATSSITZUNG
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals wird hiermit zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am

Dienstag, den 08. April 2025 um 19:30 Uhr
in das Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen

 
vorläufige Tagesordnung:   
 

1. Bürgerfragerunde

2. Bauanträge

3. Kooperation Wassermeister mit der Gemeinde Hausen i.W.

4. Vergabe Dachsanierung Aussegnungshalle Tegernau

5. Widmung öffentlicher Parkplatz Nonnenmattweiher

6. Festsetzung Benutzungsgebühren

7. Sachstand Außenanlage Dorfgemeinschaftshaus Wieslet

8. Zuschuss Defibrillator Wambach

9. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse

10. Mitteilungen der Verwaltung

11. Verschiedenes

 
Die endgültige Tagesordnung wird an den Anschlagtafeln ortsüblich bekannt gegeben.
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
 
Gerd Schönbett
-Bürgermeister-
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Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Gemeinde Kleines Wiesental für das Haushaltsjahr 2025

I.
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 28.01.2025 die folgende Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 9.211.118 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 9.333.194 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -122.076 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 60.000 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 60.000 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -62.076 €

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.258.318 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 7.722.369 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

535.950 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.153.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.637.100 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -484.100 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

51.850 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 128.000 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -128.000 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-76.151 €

 
§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf      0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  0 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf        1.000.000 €

II.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan wurden von der Rechtsaufsicht geprüft und die Gesetzmäßigkeit gem. § 81 Abs. 2 Gemein-
deordnung (GemO) i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO mit Schreiben vom 04.03.2025 bestätigt.

III.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 07.04.2025 bis einschließlich 11.04.2025 beim Bürgermeisteramt Kleines Wiesental, Rechnungsamt, 
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsicht öffentlich aus.

IV.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Kleines Wiesental, den 04.04.2025 
gez. Gerd Schönbett Bürgermeister
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Bekanntmachung
Ausbau des Erweiterungsabschnitts 
III c (Deponieklasse II) der Deponie 
Scheinberg;
Auslegung des Planfeststellungsbe-
schlusses und der genehmigten Plan-
unterlagen zur Einsichtnahme
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf 
Antrag des Landkreis Lörrach, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft, mit Planfeststellungsbe-
schluss vom 17.12.2024 Az. RPF54.2-8983-
233/18, den Bau, die Verfüllung und den 
Betrieb der Deponie Scheinberg, Erweite-
rungsabschnitt III C mit den zugehörigen in-
frastrukturellen Einrichtungen genehmigt.

Der Planfeststellungsbeschluss mit Rechts-
behelfsbelehrung und eine Fertigung des 
festgestellten Plans liegen zwei Wochen, 
und zwar

von Montag, den 07.04.2025
bis einschließlich Dienstag, den 

22.04.2025

bei den folgenden Behörden während der 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus:

Gemeindeverwaltung Kleines Wiesental
Rathaus, Tegernauer Ortsstraße 9, 79692 

Kleines Wiesental

Stadtverwaltung Schopfheim
Rathaus, Hauptstraße 23, bei der Anschlag-

tafel, 79650 Schopfheim

Gemeindeverwaltung Maulburg
Rathaus, Hermann-Burte-Straße 57, 1. OG 

Bauamt, 79689 Maulburg

Gemeindeverwaltung Hausen im Wie-
sental

Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental

Gemeindeverwaltung Steinen
im Bürgerbüro, Eisenbahnstraße 31, 79585 

Steinen

Die ausgelegten Unterlagen können ab 
Beginn der Auslegung auch auf der Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Frei-
burg (www.rp-freiburg.de) unter der Rubrik 
„Bekanntmachungen“ - „Planfeststellungs-
verfahren“ eingesehen werden. Sie sind 
zudem über das zentrale UVP-Portal (www.
uvp-portal.de) abrufbar.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der 
Planfeststellungsbeschluss gegenüber den 
Betroff enen, die keine Einwendungen erho-
ben haben, als zugestellt.

Kleines Wiesental    
Gemeinde Kleines Wiesental
den 04.04.2025    
gez. Gerd Schönbett

Mitteilungen für 
die Ortsteile

Telefonnummern der 
Gemeinde Kleines Wiesental
Zentrale     
Tina Schmidt  07629 /9110-0
Fax   /9110-99

Bürgermeister    
Gerd Schönbett  /9110-10

Hauptamt/    
Claudia Brachlow  /9110-20

Bauamt     
Annette Grether  /9110-23

Einwohnermeldeamt     
Marita Schmidt  /9110-21
Stefanie Bauer  /9110-22

Rechnungsamt    
Christine Dreher  /9110-60
Tanja Kirchner  /9110-61
Lena Rützler  /9110-62  

Steueramt/    
Elke Kiefer  /9110-42

Grundbuch- 
einsichtstelle/
Friedhofsverwaltung   
    
Personal-/   
Ordnungsamt/    
Daniela Dürr  /9110-24
Tourismus

Seniorenbeauftragte     
Melanie Mühlhäuser /9110-14
    
Werkhof   07629/9128754

Öff nungszeiten:    
Mo. Mi. Do. Fr.    8.00  - 12.00
Di.  9.00 -  12.00  
  u. 14.00 - 18.00
E-mail: info@gdekw.de
www.kleines-wiesental.eu

Die Gemeinde Kleines Wiesental sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bautechnische Fach-
kraft(m/w/d)
in Teilzeit (50-70%)

Das Aufgabengebiet umfasst dabei 
folgende Bereiche:
• Leitung des Ortsbauamtes mit den 

Sachgebieten Tiefbau, Hochbau, 
Bauverwaltung

• Koordination/Überwachung der 
kommunalen Hochbau-/Tiefbau- 
und Sanierungsmaßnahmen

• Planung, Kostenermittlung, Aus-
schreibung, Bauleitung, Projektbe-
treuung kommunaler, kleinerer Tief-
bau- und Hochbaumaßnahmen

• Mitwirkung bei der Entwicklung 
und Durchführung/Umsetzung von 
städtebaulichen Entwicklungen (Flä-
chennutzungsplan, Bebauungsplä-
ne, städtebauliche Sanierungen)

• Leitung und Koordination der Arbeiten 
des Bauhofes und des Hausmeisters

• Betreuung der Daten der örtlichen 
Leitungsnetze der Ver- und Entsor-
gungsleitungen (Geographisches 
Informationssystem)

Ihre Qualifi kationen und Fähigkeiten:
• Handwerksmeister/-in oder Bautech-

niker/-in mit langjähriger Berufser-
fahrung auch im Bereich Bauplanung

• ein abgeschlossenes zum/zur Studi-
um Bachelor of Arts-Public Manage-
ment, Verwaltungsfachwirt/in oder 
eine vergleichbare Ausbildung

• Fundierte Kenntnisse im Baupla-
nungsbereich oder Bereitschaft sich 
einzuarbeiten

Wir bieten:
• Einen modernen und sicheren Ar-

beitsplatz in einem kollegialen Team
• Ein interessantes, abwechslungsrei-

ches und eigenverantwortliches Auf-
gabengebiet

• Eine leistungsgerechte Vergütung 
nach TVöD und den üblichen Sozial-
leistungen des öff entlichen Dienstes

• Flexible Arbeitszeiten
• Betriebliches Gesundheitsmanage-

ment
• Jobrad
• Aus- und Fortbildungen

Wenn Sie den Anforderungen entspre-
chen und Sie dieses vielseitige Aufga-
bengebiet interessiert, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung.
Gemeinde Kleines Wiesental, Teger-
nauer Ortsstraße 9, duerr@gdekw.de, 
79692 Kleines Wiesental
Nähere Informationen erhalten Sie von
Claudia Brachlow 07629/9110-20
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Ortsfamilienbuch Bürchau, 
Neuenweg - Heubronn

Einladung zur Buchvorstellung am 
Freitag, 25. April 2025 um 19 Uhr im 

Rathaus Bürchau

Karl Ziegler stellt am Freitag den 
25.04.2025 sein neues Ortsfamilien-
buch für die Ortsteile Bürchau, Neuen-

weg und Heubronn vor.

Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der Kreis-
mülldeponie

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalen-
derwochen von 8 bis 12 Uhr.
Wichtige Information: Ab 01.01.2022 gel-
ten für die Deponie Scheinberg folgende 
Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr
Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich!
Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).

Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter
der Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder 
per E-Mail: abfallwirtschaft@loerrach-land-
kreis.de.

Recyclinghöfe
(Reguläre Öff nungszeiten – aktuelle Ände-
rungen auf der Homepage  http://www.ab-
fall-loerrach-landkreis.de)

Schönau
Schönenbuchen 4-6
Öff nungszeiten
Di.    09-12 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-14 Uhr

Schopfheim
Lusring 10

Öff nungszeiten
Di. 08-12 Uhr
Mi. 14-17 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-14 Uhr

Steinen
Bahnhofstraße
Öff nungszeiten
Di. 08-12 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-13 Uhr
Weitere Recyclinghöfe fi nden Sie auf
der Hompage der Abfallwirtschaft

KORK-Sammelstelle in der 
Gemeindeverwaltung
Kork (wieder) nutzen und Wälder 
schützen
Angenommen werden alle Flaschen-
korken aus Echtkork.
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Schadstoff -Mobil
Die nächste Sammlung von Schadstof-
fen erfolgt am
Dienstag 15. April 2025
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ortsteil Tegernau, Tegernauer Land-
straße 2, beim Parkplatz der Grund-
schule

Annahmebedingungen: www.ab-
fall-loerrach-landkreis.de/schadstoff e 
oder Service-Telefon 07621 / 410-1999

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen 
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat  07629 912078
Handy  01733214860

Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen 
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde: nach vorheriger 
  Vereinbarung
Handy  0173 7161002
E-mail  ov_buerchau@outlook.de

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! Einfach mal vorbeischauen:
www.gemeindehaus-buerchau.de
Betreuung, Vermietung + Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662

Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred Le-
onhardt, Tel. 0173-6662021

A U S S C H R E I B U N G
Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die Genehmi-
gung zur Veräußerung nachstehenden 
Grundeigentums zu entscheiden:

Gemarkung: Bürchau, Gewann: 
Breitmatt
Flst.Nr.: 135/1, Fläche: 1577 m², Nut-
zung: Landwirtschaftsfl äche u. Ver-
kehrsfl äche
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Im 
Kastel 39
Flst.Nr.: 135, Fläche: 7577 m², Nut-
zung: Grünland, Gebäude u. Freifl ä-
che
Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Lörrach, Palmstraße 3, 79539 Lörrach 
bis zum
18.04.2025 schriftlich mitteilen.
Diese Ausschreibung fi nden Sie 
auch online unter https://www.loer-
rach-landkreis.de/Ausschreibung
Wenn Sie keinen Gemeinsamen Antrag 
stellen, fügen Sie Ihrem Angebot bitte 
Ihren aktuellen Bescheid der Berufsge-
nossenschaft bei, aus dem die von Ihnen 
bewirtschafteten Flächen hervorgehen.
Bei Interesse senden Sie uns Ihr Ange-
bot per Post oder per E-Mail an: land-
wirtschaft-naturschutz@loerrach-land-
kreis.de
Bitte folgendes Aktenzeichen ange-
ben: 8481.02 3130 GV-2025-0196

Mitteilungen 
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
  Vereinbarung
Privat  07673 6193864
E-mail  ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den Wei-
deschuppen ist Constanze Schmies  Tel. 
07673 6193864

Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat, 
jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frauenstamm-
tisch im Rathaus in Neuenweg statt. Interessier-
te Frauen sind dazu herzlich eingeladen.
Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin

Mitteilungen 
aus Raich

Ortsvorsteherin: Marion Meyer
  Ried 3 A
Sprechstunde: Montag von
  19.00 - 20.00 Uhr
  (Rathaus)
Handy  0174 6918298

Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354

Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteherin Marion Meyer

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 07. April 2025 um 
20.15 Uhr fi ndet im Rathaus in Ried
eine öff entliche Ortschaftsratssitzung 
statt.
Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Rathaus bekannt ge-
geben.

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen.

Marion Meyer
Ortsvorsteherin

Einladung zur Tagung des Jagdbei-
rats Raich
Der Jagdbeirat für den OT Raich tagt 
nicht-öff entlich am 28.04.2025 um 
20.00 Uhr im Saal des Feuerwehrhau-
ses in Ried.  Hierzu sind alle Jagdgenos-
sen der Gemarkung Raich freundlich 
eingeladen. Teilnehmen können alle 
Eigentümer eines Forst- oder Grün-
landgrundstückes auf der Gemarkung 
Raich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll
3. Kassenbericht
4. Bericht Jagdpächter
5. Verwendung des Reinerlöses
6. Verschiedenes

Marion Meyer
Jagdbeiratsvorsitzende

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Schneeglöckchen-Markt 
in Ried am 23.3.25
 „Der Petrus muss ein Rieder gewesen 
sein“, so schmunzelnd eine der Ku-
chen-Feen am Schneeglöckchen-Markt 
am Sonntag in Ried.
Beim Aufbau der Stände am Vormittag mag 
es noch ein paar Regentropfen gegeben 
haben, doch mit dem Beginn des Marktes 
um 12 Uhr lachte die Sonne vom Himmel 
– und die Besucher strömten, viele Einhei-
mische, aber auch von Schopfheim und 
Lörrach.
Bunte Blumen und Arrangements, liebevoll ge-
staltete Dekorationsobjekte und handgefertig-
te Keramik vom Töpfermeister wechselten den 
Besitzer, während auch an den Verpfl egungs-
ständen – mit Würsten, Waff eln, veganem An-
gebot, Bier und „speziellen Getränken“ stets 
Andrang herrschte.
Bereits am frühen Nachmittag füllte sich die 
Kaff eestube oben im „Kulturhuus“ mit den be-
kannt leckeren Kuchen und Torten – hausge-
macht und gespendet von den Frauen im Ort.
Das Kulturhuus-Team um Bernhard Lenz 
und Michael Schreier hatte alle Hände voll 
zu tun. Trotzdem kam das Schwätzchen mit 
den Gästen nie zu kurz – schließlich macht 
das kommunikative Zusammentreff en den 
Reiz eines kleinen, feinen Marktes auf dem 
Dorf aus.

Mitteilungen 
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
  Eichholzer Str. 2
Sprechstunde: immer Dienstag
  18.30 bis 19.30 Uhr.
  (Rathaus)
Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy  0178 6120897

Mitteilungen 
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
  Moosmattweg 14
Sprechstunde: Donnerstag 
von 19.30 -20.30 Uhr (Rathaus)
und nach Vereinbarung
Rathaus  07629 208
privat  07629 1638
Handy   0173 6702207

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag 07. April 2025 um 20.00 
Uhr fi ndet im Rathaus Tegernau eine 
öff entliche Ortschaftsratssitzung statt.
Die Tagesordnung wird ortsüblich an 
der Anschlagtafel beim Rathaus be-
kannt gegeben.
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen.

Ortsvorsteher
Dieter Kiefer

Mitteilungen 
aus Wies

Ortsvorsteher:  Rolf Vollmer
   Wambach 4
Sprechstunde:  Dienstag 
von 18.30 -19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus   07629 229
Privat     07629 520

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: 
Ortsvorsteher Rolf Vollmer
Betreuung: 
Fam. Degen/Mühlhäuser Tel. 9088431

Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr.  16.00 - 19.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune (Selbstbedienung)
täglich 8 - 18 Uhr

Blumenwerkstatt
Dienstag - Samstag 10-12 Uhr

* Schnittblumen und Pfl anzen
* Hochzeits- und Trauerfl oristik
* Deko- und Geschenkartikel

Telefon: 07629 1789590
www.bluetenzauber-wies.de

Vdk Ortsverband Wies 
- off ener Frauentreff  
Der off ene Frauentreff  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies fi ndet
jeden 1. Montag des Monats von 14 bis 
16 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauen-
vertreterin
Frau Ursula Rödel unter Tel. 07629 9088390 
zuständig.

Mitteilungen 
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde Dienstag 
von 19.00 -  20.00 Uhr
im Büro Dorfgemeinschaftshaus

Handy    0173 3283834
Privat     07622 62244
E-mail    heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache: OV 
Heinz Eichin
Betreuung:    
Bernd Asal 0171 8744470

A U S S C H R E I B U N G
Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die Genehmi-
gung zur Veräußerung nachstehenden 
Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung: Wieslet, Gewann: Ho-
henacker Flst.Nr.: 1209, Fläche: 803 
m², Nutzung: Grünlandfl äche
Gemarkung: Wieslet, Gewann: Eich-
holz 11 Flst.Nr.: 1589, Fläche: 10876 
m², Nutzung: Grünland, Gebäude u. 
Freifl äche
Gemarkung: Wieslet, Gewann: Ho-
henacker  Flst.Nr.: 1208, Fläche: 
4302 m², Nutzung: Grünlandfl äche

Aufstockungsbedürftige Landwirte
können ihr Interesse unter Angabe der
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Lörrach, Palmstraße 3, 79539 Lörrach bis 
zum 18.04.2025 schriftlich mitteilen.
Diese Ausschreibung fi nden Sie 
auch online unter https://www.loer-
rach-landkreis.de/Ausschreibung Wenn 
Sie keinen Gemeinsamen Antrag stel-
len, fügen Sie Ihrem Angebot bitte Ihren 
aktuellen Bescheid der Berufsgenos-
senschaft bei, aus dem die von Ihnen 
bewirtschafteten Flächen hervorgehen.
Bei Interesse senden Sie uns Ihr Angebot 
per Post oder per E-Mail an: landwirt-
schaftnaturschutz@loerrach-landkreis.de

Bitte folgendes Aktenzeichen ange-
ben: 8481.02 3130 GV-2025-0201
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Volksbildungswerk &    
Erwachsenenbildung

Kurse in Schopfheim
1.0443 
Woher kommt das Osterei? (Kinder von 
5 - 12 Jahren)
In zwei Wochen ist Ostern!
Deshalb schauen wir heute schon mal ganz 
genau hin, wer denn eigentlich für die far-
benfrohen Eier zu Ostern zuständig ist...
Nach einer Erkundungstour über unseren Hof 
besuchen und versorgen wir unsere fl eißigen 
Hennen. Dabei klären wir, was so ein Huhn 
zum Leben und Eier legen eigentlich braucht. 
Und natürlich gehen wir auch Eier sammeln!
Anschließend bemalen wir unsere selbst 
gesammelten Ostereier mit Pfl anzenfarben 
und stärken uns mit frischem Rührei.
Wenn noch Zeit bleibt, basteln wir etwas 
„EI“nzigartiges aus Eierkartons!
Verpfl egung aus biologischen Zutaten ist 
im Preis inbegriff en. Leitung: Annika Lang, 
Mo., 07.04.2025, 15:00 - 18:00 Uhr
Hof Dinkelberg, Rebacker 2, Schopf-
heim-Wiechs, Gebühr: 25,00 €

2.0801 Kreatives aus alten Büchern  -- Bas-
telwerkstatt für Kinder von 7 - 10 Jahren
Alte Bücher wegschmeißen? Das muss nicht 
sein. Wie wäre es, wenn du daraus eine Le-
seratte oder einen Bücherigel bastelst? Du 
erlernst in dem Kurs die dafür nötige Falt-
technik und erstellst selbstständig dein ei-
genes Büchertier. Mit Knöpfen, Pompons, 
Wolle, Pfeifenputzern etc. gibst du deinem 
Tier ein schönes Gesicht. Fertig ist der neue 
Hingucker für dein Bücherregal. Alte Bücher, 
die nicht mehr gebraucht werden, können 
gerne mitgebracht werden, es stehen aber 
auch welche im Kurs zur Verfügung. Leitung: 
Elke Buchleither, Mi., 09.04.2025, 15:30 - 17:00 
Uhr, Kulturfabrik, Raum 01, Gebühr: 16,00 €

1.002 Wege zu unseren Nachbarn – die 
badischen Rheinbrücken
Ein Bild-Text Vortrag für alle heimatge-
schichtlich und technisch Interessierten.
Die meisten Rheinbrücken fi nden sich zwi-
schen Konstanz und Mannheim. Sie verbin-
den badische, Schweizer, französische und 
pfälzische Ufer. Der Vortrag beleuchtet ihre 
vielseitige Entstehungsgeschichte, zeigt Pi-
onierleistungen in der Technik auf und er-
läutert die Mentalitätsunterschiede, die den 
jeweiligen Brückenbau kennzeichnen. Die 
Bedeutung der Brücken über ihre Nutzung 
als Verkehrswege hinaus ist ein weiterer 
Bestandteil des Vortrags. Verkehrsjourna-
list und Rheinanwohner Rolf Reißmann er-
forscht seit vielen Jahren Geschichte und 
Bauweise der Brücken in Baden.
Leitung: Rolf Reißmann, Mi., 09.04.2025, 
19:30 - 21:00 Uhr, Dietrich-Bonhoeff er-Haus, 
Saal, Gebühr: 7,00 €

1.0501 Online-Workshop: Eltern im digi-
talen Zeitalter
In dem Kurs lernen Eltern, wie sie im digitalen 
Zeitalter ihre Kinder vor den Risiken von Social 
Media schützen können. Erfahren Sie, wie ver-
schiedene Social-Media-Plattformen funktio-

nieren und welche Auswirkungen sie auf das 
Leben Ihrer Kinder haben können. Wir werden 
die häufi gsten Risiken und Herausforderungen 
im Zusammenhang mit der Nutzung von So-
cial Media durch Kinder erkunden und Ihnen 
praktische Tipps geben, wie Sie Ihre Kinder 
vor Cybermobbing unangemessenen Inhalten 
und Datenschutzproblemen schützen können. 
Egal ob Sie ein technikaffi  ner Elternteil sind 
oder sich erst langsam mit der digitalen Welt 
vertraut machen – dieser Kurs bietet Ihnen das 
nötige Wissen, um Ihre Kinder sicher durch die 
Welt der sozialen Medien zu begleiten. Melden 
Sie sich jetzt an und stärken Sie Ihre Fähigkei-
ten, Ihre Kinder im digitalen Zeitalter zu schüt-
zen und zu unterstützen.! Leitung: Robin We-
niger, Do., 10.04.2025, 18:15 - 20:30 Uhr, Online, 
Gebühr: 28,00 €

2.081 Kreatives aus Steinen (Osterferi-
en-Workshop)
Du fi ndest Steine in unterschiedlichen For-
men, Farben und Größen faszinierend? Wir 
verwandeln Steine mit Acrylfarben in klei-
ne, bunte Kunstwerke. Ob Steinmandalas in 
der Punktetechnik, die du im Kurs erlernen 
kannst, Steinmonster oder dein ganz eigenes 
TicTacToe Spiel aus selbst bemalten Steinen...
deiner Fantasie und Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Bringe gerne deine eigenen 
möglichst glatten Steine mit. Dieser Kurs rich-
tet sich an Kinder im Alter von 7 - 10 Jahre.
Leitung: Elke Buchleither, Do.-Fr. 24.04.2025, 
09:30 - 11:30 Uhr, 2x, Kulturfabrik, Raum U3
Gebühr: 42,00 € inklusive Materialkosten

Infos bei der Volkshochschule Schopfheim, 
Telefon 07622 / 67 39 180
Vhs@wiesental.de
www.vhs-wiesental.de  
www.facebook.com/vhswiesental.de

Gewerbe Akademie
Elektrotechnik für Betriebe 
In Betrieben führen Pannen an elektri-
schen Geräten oft zu langen Ausfallzei-
ten. Das können Mitarbeiter, die elekt-
rotechnisch geschult sind, verhindern. 
Die dazu nötigen Kenntnisse vermittelt 
die zweiwöchige Vollzeit-Schulung zur 
„Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten“ (DGUV-Vorschrift 3), die die Ge-
werbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg vom 18. bis 29. August an 
ihrem Standort in Schopfheim anbietet. 

Der Kurs richtet sich an erfahrene Fach-
kräfte aus dem Metallbereich oder 
anderen technischen Berufen, die für 
Instandhaltung und Montage zustän-
dig sind. Der Unterricht fi ndet Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr und 
Freitag von 8 bis 14 Uhr statt. Dieser 
Lehrgang entspricht dem Modul 3 zur 
Qualifi zierung zum/zur „Servicetech-
niker/-in Mechatronik“. Weitere Infos, 
auch zu möglichen Zuschüssen aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds, gibt 
die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17 oder auf ihrer Website 
(www.gewerbeakademie.de/weiterbil-
dung).

Mediterraner Ethno-Jazz bei Akus-
tik in Agathen
Athina Kontou kommt mit ihrem Kölner 
Jazz-Quartett MOTHER nach Schopfheim. 
Die Deutschgriechin präsentiert Bearbei-
tungen von Stücken aus der griechischen 
Musikkultur. „Das Repertoire waren zuerst 
vor allem Lieder, die mir etwas bedeuten, 
die mich seit meiner Kindheit begleiten. 
Bei meiner Recherche stellte ich dann 
aber fest, dass zum Beispiel armenische 
Volkslieder dabei sind, die sich aufgrund 
von Interpretationen mit griechischem 
Text in Griechenland großer Beliebtheit 
erfreuen. Und der türkische Tanz ‚Har-
mandali’ wird ebenfalls in Griechenland 
gespielt.“ Zwar mögen Jazz und griechi-
sche Musik auf den ersten Blick recht weit 
auseinander liegen, doch Athina Kontou 
ist in beide Traditionen organisch hinein-
gewachsen. „Improvisation ist ein wichti-
ger Bestandteil traditioneller griechischer 
Musik“, erzählt sie. „Das gilt sowohl für 
urbane Musik wie das Rembetiko als auch 
für Volkslieder und -tänze.“ Athina Kon-
tous Erzähllust war viel zu groß, als dass 
es gereicht hätte, ihren Mitmusiker*innen 
die Noten für dieses Projekt hinzulegen, 
die diese einfach gespielt hätten. Die in-
tensive Beschäftigung mit dem Material 
und dessen Hintergrund führte zu grosser 
Intensität und einem Klangerlebnis, das 
beim Hören überhaupt keiner Erklärung 
mehr bedarf. Die ergreifende emotionale 
und formale Schönheit der Songs spricht 
für sich.
Athina Kontous Arbeit liegt die Suche 
nach dem Verbindenden aus den ver-
schiedenen Kulturen zugrunde, eine 
Grenzgängerin zwischen den Musiken, 
tief begründet in Tradition und per-
sönlicher Erfahrung und zugleich nach 
neuem Ausdruck strebend. Das De-
bütalbum - 2022 bei nWog-Records ver-
öff entlicht und unter anderem für den 
Preis der deutschen Schallplattenkritik 
nominiert - demonstriert eindrucksvoll, 
wie überflüssig geografische, kulturelle 
oder traditionelle Demarkationslinien 
sind. Ihre Musik ist eine große Einla-
dung an alle, die einfach ohne Vorbe-
halt hören und staunen wollen.
Ein neuer Stern am Ethnojazz-Himmel!

Akustik in Agathen:
MOTHER
Athina Kontou, Kontrabass
Luise Volkmann, Saxofon
Lucas Leidinger, Flügel
Dominik Mahnig, Perkussion

Fr 04.04.2025, 18 Uhr
Kirche St. Agathe Schopfheim-Fahrnau

Vorverkauf:
bei Sigrid´s Bastellädele (20 Euro, stark 
reduziertes Kulturteilhabeticket nur di-
rekt bei der Veranstalterin durch Mail an 
akustik-in-agathen@posteo.de)

Kunst & Kultur
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Kirchliche
Nachrichten

Kirchengemeinde An der Kleinen 
Wiese
Gottesdienste:
Sonntag, 06.04.2025, Judika
10.00 Uhr   
Er und ich - Worte für mein Leben
Konfi rmanden - “Prüfung”
in Tegernau  (Claudia Krüger,Diakonin, Arno 
Knebel, Pfarrer)

Freitag, 11.04.2025
18.30 Uhr   
Friedensgottesdienst
im Pfarrhauskeller, Hofener Str.5 in Schläch-
tenhaus (Arno Knebel, Pfarrer mit Team)

Sonntag, 13.04.2025, Palmsonntag
10.00 Uhr   
Predigtgottesdienst 
in Ried (Arno Knebel, Pfarrer)
11.15 Uhr   
Familiengottesdienst mit der Kita
in Wieslet( Team der Kita Arno Knebel, Pfarrer)

Gründonnerstag, 17.04.2025
20.00 Uhr   
Abendmahlgottesdienst mit Bildern des 
Jugendkreuzweges
in Tegernau (Claudia Krüger, Diakonin, Hel-
mut Krüger, Pfr.i.R.)
19.00 Uhr   
Predigtgottesdienst
mit dem Handharmonika-Orchester
in Endenburg (Arno Knebel, Pfarrer, mit 
Frauenrunde)

Karfreitag 18.04.2025
10.00 Uhr   
Gottesdienst mit Abendmahl
in Gresgen (Claudia Krüger, Diakonin)
10.00 Uhr   
Gottesdienst mit Abendmahl
in Hofen (Arno Knebel, Pfarrer)

Veranstaltungen:
Dienstag, 08.04.2025
14.30 Uhr    
Gemütlicher Treff 

 “ Komm, du lieber Frühling”
Gudrun Leibfarth-Paul und ihr Team laden 
herzlich zu der Veranstaltung ein!
im Gemeindehaus Tegernau

Mittwoch, 09.04.2025
16.00 Uhr    
Jungschar
im Gemeindehaus in Tegernau
19.30 Uhr     
Frauenrunde
Osterbasteln und Gestaltung der Osterker-
ze im Pfarrhauskeller in Schlächtenhaus

Kirchengemeinde An der Kleinen Wiese
Hofener Str. 5
79585 Steinen

Bürozeiten Gemeindebüro in Schläch-
tenhaus:

Geänderte Bürozeiten wegen Krankheit
Dienstag, Donnerstag von 09:00h – 12:00h

Tel: 07627/970277 Mail: anderkleinenwie-
se@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de

Förderkreis Krankenpfl ege
Hofener Str. 5
79585 Steinen-Schlächtenhaus
Tel: 07627-970277 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr

Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege
Tel. 07622 / 697350

Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526

Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel. 07626 / 914120

Essen auf Rädern
Tel: 07622 / 6973517

Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim, das Kleine und das Große 
Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Katholische Kirchengemeinde
Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 04. April - 19. April 2025

Freitag, 04. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Samstag, 05. April 2025 
Höllstein St. Maria 
09:45 Uhr Firmvorbereitung - 
  Thema: Ich / mein Le-
  bensweg / Bibelarbeit
  Höllstein 
St. Maria 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum  
  Sonntag / Pfr. Michael  
  Latzel
   
Sonntag, 06. April 2025   5. Fastensonntag
Hausen St. Josef 
10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Mi-
  chael Latzel
Höllstein St. Maria 
10:00 Uhr Kleinkindwortgottes-

  dienst anschließend ge-
  meinsames Mittagessen 
  / Team Hebelkindergarten
Schopfheim St. Bernhard 
16:00 Uhr Eucharistiefeier in italie-
  nischer Sprache / Padre
  Sergio Rotasperti
   
Montag, 07. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Dienstag, 08. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Mittwoch, 09. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
Tegernau Kapelle St. Maria 
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr.
   Michael Latzel
   
Donnerstag, 10. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Freitag, 11. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Samstag, 12. April 2025 
Schopfheim St. Bernhard 
14:00 Uhr Trauung von Jana Jort
   und Samuel Gniewosz /
   Pfr. Michael Latzel
Schopfheim St. Bernhard 
18:30 Uhr  Familiengottesdienst /
  Eucharistiefeier mit Be-
  teiligung von Erstkom-
  munionkindern und
  mitgestaltet vom Kin-
  derchor St. Bernhard /
  Pfr. Michael Latzel, Fami-
  liengottesdienstteam

Sonntag, 13. April 2025   Palmsonntag
Hausen St. Josef 
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Be-
  teiligung von Erstkom-
  munionkindern / Pfr. Mi-
  chael Latzel
Höllstein St. Maria 
11:00 Uhr  Familiengottesdienst /
  Eucharistiefeier mit Be-
  teiligung von Erstkom-
  munionkindern und
  mitgestaltet von der
  Musikgruppe Vivace / 
  Pfr. Michael Latzel, Fami-
  liengottesdienstteam
Schopfheim St. Bernhard 
18:00 Uhr Ökumenischer Jugend-
  kreuzweg mitgestaltet
  vom Jugendchor 
  Schopfheim / Team
Hausen 
19:00 Uhr Ökumenische Taizé-An-
  dacht in der evangeli-
  schen Kirche Hausen / 
  Martina Leisinger,  
  Andrea Digeser



Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL Freitag, 04. April 2025 | 13

Montag, 14. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 15. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Mittwoch, 16. April 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Donnerstag, 17. April 2025   Gründon-
nerstag 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
Höllstein St. Maria 
20:00 Uhr Abendmahlsamt für die
  Seelsorgeeinheit; im An-
  schluss Gebetsstun-
  de gestaltet von der Mu-
  sikgruppe Intakt,
  der Taizégruppe und der
  Kolpingfamilie Schopf-
  heim
   
Freitag, 18. April 2025   Karfreitag 
Höllstein St. Maria 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg / Team
Hausen St. Josef 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie mit-
  gestaltet von einem
  Spontanchor (Probe für
  alle Interessierten um
  13:45 Uhr auf der Empo-
  re in St. Josef) / Diakon
   Uwe Degenhardt
   
Samstag, 19. April 2025 
Schopfheim St. Bernhard 
21:00 Uhr  Feier der Osternacht
  mitgestaltet vom Kir-
  chenchor St. Bernhard 
  mit Teilen aus der Messe
  D-Dur von Dvorak. / Pfr.
  Michael Latzel, Diakon
  Uwe Degenhardt
    
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 
– 79688 Hausen im Wiesental
Das Pfarrbüro bleibt wegen personellem Eng-
pass geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro Schopfheim unter Tel. 07622 / 2024. 
- www.kath-mittleres-wiesental.de.

Vereinsmitteilungen

Handharmonika–
Orchester Endenburg-
Sallneck e.V.
Einladung
zur 61. Generalversammlung des Handhar-
monika–Orchester Endenburg-Sallneck 
e.V., die am

Freitag, den 21.03.2025 um 19.00 Uhr

im Gasthaus „Zum Pfl ug“ in Endenburg 
stattfi ndet.

Die Tagesordnung sieht folgendes vor:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Jahresbericht des Rechners
5. Kassenprüfungsbericht
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Handharmonika-Orchester
Endenburg-Sallneck e.V.
T. Winkler
(Schriftführerin)

Einladung zum Spieleabend
Am Freitag, den 04. April 2025 fi ndet
um 19.30 Uhr im Gasthaus Hirschen in 
Holl unser nächster Spieleabend statt.
In gemütlicher Runde spielen wir Cego, 
Rommé, Jassen etc..

Herzlich eingeladen sind alle, die so 
wie wir, Spaß am Spiel haben. Gerne 
dürfen auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Über eine große Anzahl Spiel-
begeisterte würden wir uns sehr freuen!

Es grüßt Euch herzlich der
Leseverein Schwand-Demberg

VdK-Ortsverband Kleines 
Wiesental 
Einladung
Liebe VdK-Mitglieder,
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 06.04.2025 um 14.00 Uhr 
im Gasthaus zum Maien Neuenweg Bel-
chenhöfe möchten wir Euch ganz herzlich 
einladen.
Vorab zur Info: Um es der Wirtin und der 
Küche leichter zu machen haben wir wieder 
ein Einheitsessen bestellt. Dies wäre:
Gemischter Gulasch mit Spätzle, Soße und 
vorweg einen kleinen gemischten Salat.
Preis p. P: 21.50 €.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch das Vorstandsteam
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Gesamt -Vorstandschaft
7. Grußwort der Gäste
8. Neuwahlen:

Neu zu besetzen sind folgende Ämter;
Bisherige / r:
Frauenbeauftragte: Ingrid Vollmer
Vorschlag (2 Jahre): ?
Beisitzer 1: Heinz Lindenmann   
Vorschlag (2 Jahre): Heinz Lindenmann
Beisitzer 2: Klaus Görres   
 Vorschlag (2 Jahre): Klaus Görres
Kassenprüfer 1: Gerhard Wagner  
Vorschlag (2 Jahre): ?
Kassenprüfer 2: Christoph Hasler 
Vorschlag (2 Jahre): ?

9. Ehrungen:
10. Verschiedenes/ Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen euch begrüßen zu 
dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Eure Vorstandschaft
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 An alle Mitglieder und Interessierte:
 
Einladung zu unserer Hauptver-
sammlung
Freitag,11. April, 19 Uhr im Hir-
schen Holl
  Tagesordnung
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Schriftführerin
4. Berichte aus der Vorstandschaft
5. Bericht des Rechners
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen laut Satzung
8. Ausblick 2025
9. Verschiedenes

IG Milchhüsli Hohenegg 
e.V.
Generalversammlung 
am Samstag, den 26. April 2025 um 
19.30 Uhr im Milchhüsli Hohenegg

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3: Tätigkeitsbericht Schriftführerin
TOP 4: Jahresbericht Rechner
TOP 5: Bericht Kassenprüfer
TOP 6: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7: Verschiedenes, Wünsche und 
Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft
IG Milchhüsli Hohenegg e.V.

Schwarzwaldverein Kleines 
Wiesental
125 Jahre Westweg vom Schwarzwald-
verein Vom 26. April bis zum 01. Juni 
wandert der Schwarzwaldverein in 14 
Etappen den Westweg von Pforzheim 
nach Basel.
In unserer Gegend vom Titisee über den 
Feldberg, Belchen und Hochblauen.
Am Samstag 31.Mai wandert der Schwarz-
waldverein Kleines Wiesental die 12. Etappe 
vom Haldenhof nach Kandern.
Treffpunkt: Haldenhof um 9.00 Uhr
Oft über schmale Wanderwege führt der 
Westweg vom Haldenhof über den Kreuz-
weg (1070m) und Hochblauen (1167m) als 
sehr guter Aussichtspunkt bei guter Wetter-
lage und weiter vorbei an der Sausenburg 
zum Etappenziel Kandern.
Bei der Lange Ebene Hütte vor Kandern ist 
eine Pause mit Bewirtung vorgesehen.
Gehzeit ca. 6 Stunden, 650 Meter auf und 
1100 Meter ab, mittelschwere Wanderung.
Rucksackverpflegung erforderlich.
Führung: Martin Kropf, Stockmatt: martin.
stockmatt@gmail.com
und Thomas Wetzel: wetzel.th@t-online.de
Wichtig! Bei Teilnahme bitte unbedingt 
rechtzeitig (3-4 Wochen vor der Veranstal-
tung) über diesen Link anmelden: https://
westweg.de/jubilaeumsevents/etappen-
wanderung/
 
Sonntag, 13. April Mammutbäume am 
Schwanenweiher – Badenweiler
Treffpunkt: Tegernau Busbahnhof 9.00 Uhr 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Wir starten die leichte Wanderung in Baden-
weiler und gehen über Lipburg Richtung
Feldberg und von dort hinauf nach Sehrin-
gen und zurück zum Ausgangspunkt.
Gehzeit für die 15 km Wegstrecke beträgt 
ca. 4 Stunden.
390 Meter auf und ab. Rucksackverpflegung 
erforderlich.
Führung: Martin Kropf, Niedertegernau 
Handy 01520 3463466

Der Brauchtums- 
markt am 21.9.2025  
findet statt!
Ausrichter ist in diesem Jahr die Wei-

de-und Forstgemeinschaft Raich
– hier einige der Mitglieder bei der 

Hauptversammlung am 17. März:

TuS Kleines  
Wiesental
Heimspiele:

04.04.2025
C-Junioren
17:30 Uhr TuS Kleines Wiesental - SG 
Haltingen/BFC Friedlingen 2
A-Junioren
20:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - SG 
Hotzenwald

06.04.2025
Herren
12:15 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - FC 
Steinen-Höllstein 2
Frauen
17:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - SV 
Todtnau

12.04.2025
B-Juniorinnen
11:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - FSV 
Rheinfelden
D-Junioren
13:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
Bosporus FC Friedlingen

17.04.2025
D-Junioren
17:45 Uhr TuS Kleines Wiesental - SG 
Hauingen/Haagen

Generalversammlung des För-
dervereins Pro Ringen Gres-
gen e.V. am 11.04.2025
Die Generalversammlung des Förderver-
eins Pro Ringen Gresgen e.V. findet am 
Freitag, den 11.04.2025 um 19:00 Uhr in der 
Halle in Gresgen statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen. Die Ta-
gesordnung beinhaltet die üblichen Punk-
te. Wahlen finden dieses Jahr keine statt.
Anträge sind bis 7 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Förderverein Pro Ringen Gresgen e.V., 1. 
Vorsitzender: Manuel Berger, Schwand 5, 
79692 Kleines Wiesental

Damit Hydranten im Ernstfall 
schnell gefunden werden  
können, ist es wichtig, dass  
die Hydrantenschilder 
immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte 
Bewuchs ab und schaufeln 
Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim 
Parken darauf achten, dass 
Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydran-
ten parken.

 

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
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Ortsgliederung Wiesental für den 
Landkreis Lörrach

Erste-Hilfe-Kurse im Land-
kreis Lörrach

Sicher Erste Hilfe zu leisten ist unser 
aller Anliegen. 
Die meisten aller Erste Hilfe Maßnah-
men fi nden im eigenen Haushalt statt.
Gerne bringen wir Sie auf den aktuells-
ten Stand.
Termin: Jeden letzten Samstag im 
Monat (außer August und Dezember)
Ort: Ausbildungszentrum:
Schopfheimer Str. 25/0 in Lörrach/
Brombach(ehemaliges Schöpfl in Areal)
Dauer:  08:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Kosten: 60.- € ohne Verpfl egung
Kontakt über:
Tel: 07621/5701745 oder 01573/ 9274935 
ausbildung.wiesental@malteser.org
Anmeldung auch unter www.malteser.
de/erstehilfe

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Meilenstein im 
Genehmigungs-
verfahren zum 
Windpark Zeller Blauen
Landratsamt Lörrach bewertet das 
Projekt als voraussichtlich genehmi-
gungsfähig
Die Windpark Zeller Blauen GmbH & Co. 
KG hat im Oktober 2024 einen immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsantrag 
für den Bau und Betrieb eines Windparks 
mit insgesamt sieben Windenergieanlagen 
beim zuständigen Landratsamt Lörrach 
eingereicht. Nach erfolgreicher Vollstän-
digkeitsprüfung und Anhörung der Träger 
öff entlicher Belange geht das Landratsamt 
derzeit davon aus, dass der Antrag grund-
sätzlich die rechtlichen Genehmigungs-
voraussetzungen erfüllt. Die spezifi schen 
Bestimmungen, die eine Genehmigung 
voraussichtlich ermöglichen, werden aktu-
ell durch die zuständige untere Immissions-
schutzbehörde geprüft.

Derzeitiger Stand der Prüfung
Die letzten Unterlagen zur Bestätigung der 
Vollständigkeit wurden am 30. Januar 2025
eingereicht und geprüft. Das Ergebnis: Die 
Unterlagen sind vollständig, sodass seit die-
sem Tag das eigentliche Genehmigungsver-

fahren läuft. Die fachlichen Prüfungen sind 
aktuell weitestgehend abgeschlossen.

Nach Einschätzung der unteren Immissions-
schutzbehörde ist das Projekt nach derzei-
tiger Sach- und Rechtslage voraussichtlich 
genehmigungsfähig. Diese Feststellung 
stellt in jedem größeren Genehmigungs-
verfahren nach Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (BImSchG) einen Meilenstein dar. 
Beim Landratsamt Lörrach werden nun 
noch weitere fachliche und rechtliche Prü-
fungen durchgeführt, um die Genehmi-
gungsfähigkeit jeder einzelnen Anlage des 
geplanten Windparks fi nal zu bestätigen 
und die Inhalts- sowie Nebenbestimmun-
gen zu defi nieren.

Weitere Verfahrensschritte
Obwohl die Genehmigung eines Windparks 
ein hochkomplexes und sehr aufwändiges 
Verfahren ist, wird über den Antrag nach 
dem BImSchG in einem sogenannten ver-
einfachten Verfahren entschieden. Dafür 
ist eine Bearbeitungsfrist von drei Mona-
ten vorgeschrieben, die bei Bedarf um drei 
Monate verlängert werden kann. Da das 
Landratsamt Lörrach parallel zur Vollstän-
digkeitsprüfung in eine vertiefte inhaltliche 
Prüfung der Antragsunterlagen eingestie-
gen ist, wird aktuell angenommen, dass die 
Genehmigung Ende April erteilt werden 
kann. Eine endgültige Aussage dazu kann 
jedoch erst im Laufe der weiteren Prüfun-
gen getroff en werden. Nach Erteilung einer 
Genehmigung für den Bau und Betrieb von 
Anlagen nach dem BImSchG kann der Be-
treiber innerhalb von drei Jahren auf dieser 
Grundlage mit dem Bau beginnen.

Im eigentlichen Genehmigungsverfahren 
werden sämtliche Auswirkungen jeder ein-
zelnen Anlage des Windparks auf die soge-
nannten Schutzgüter (Mensch, Tier, Pfl an-
zen, Boden, Wasser und Atmosphäre, Kultur 
sowie sonstige Sachgüter) berücksichtigt 
und gewürdigt. Zum Schutz von Mensch 
und Umwelt wird umfassend sicherge-
stellt, dass von Anlagen keine unzumutba-
ren Auswirkungen auf diese Schutzgüter 
ausgehen. Die Antragstellerin hat einen 
Rechtsanspruch auf Erteilung einer im-
missionsschutzrechtlichen Genehmigung, 
wenn die Voraussetzungen erfüllt sind. In 
der Genehmigung legt die Behörde durch 
Inhalts- und Nebenbestimmungen Rege-
lungen – häufi g auch Einschränkungen – 
fest, wie die Anlagen zu betreiben sind und 
was die Antragstellerin, die nach Erteilung 
der Genehmigung zur Betreiberin wird, zur 
Wahrung der Schutzgüter zu beachten hat.

Kostenlose 
Beratung zum 
naturnahen Firmengelände
Planen Sie auf Ihrem Unternehmensgelän-
de gerade eine Neuanlage oder Umgestal-
tung? Ist Ihnen die Pfl ege Ihres Firmenge-

ländes momentan zu arbeitsaufwändig? 
Wünschen Sie sich für die künftigen trocke-
nen und heißen Sommer mehr schatten-
spendende und kühlende Bereiche?

Der Naturpark Südschwarzwald bietet für 
Unternehmen in der Region eine kosten-
lose Erstberatung zur Gestaltung eines 
naturnahen Firmengeländes an. Die Kam-
pagne „Blühende Unternehmen“ setzt sich 
für mehr Biodiversität auf Firmengeländen 
ein. Durch blühende Wiesen, begrünte Dä-
cher oder naturnahe Gestaltungselemen-
te entstehen wertvolle Lebensräume für 
heimische Insekten wie Wildbienen oder 
Schmetterlinge. Diese Maßnahmen sparen 
außerdem das aufwändige regelmäßige 
Mähen und fördern das Wohlbefi nden der 
Mitarbeitenden durch die Schaff ung von 
naturnahen Pausenbereichen. Gebäude-
begrünung an Fassaden und auf Dächern 
führt zu einem angenehmen Gebäudekli-
ma, bindet Schadstoff e aus der Luft und 
kann Energiekosten sparen. Durch die In-
tegration von mehr versickerungsfähigen 
Flächen wird Regenwasser am Standort auf-
gefangen und gespeichert.

Der Naturpark entwickelt gemeinsam mit 
den Unternehmen Umsetzungskonzepte 
für naturnahe Firmengelände, führt Infover-
anstaltungen durch, unterstützt bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit und steht als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Interessierte Unternehmen fi nden bei Pro-
jektkoordinatorin Katrin Schmon die pas-
sende Beratung:
E-Mail: katrin.schmon@naturpark-sued-
schwarzwald.de, Tel.: 07676- 9336 62.

Erst wenn’s fehlt 
fällt’s auf: Jetzt 
Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von 
Patient*innen in Krankenhäusern benö-
tigt. Der DRK-Blutspendedienst appel-
liert an alle Unentschlossenen sich jetzt 
einen Termin zur Blutspende zu buchen: 
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württem-
berg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden 
benötigt. Patient*innen aller Altersklassen 
sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig 
eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr 
Umfeld durch einen Unfall oder eine Krank-
heit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appel-
liert daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Die Blutspende ist die einfachste Möglich-
keit um Leben zu retten. Benötigt wird für 
eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme 
nur knappe 10 Minuten. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeits-
verlust kann ein gesunder Körper ohne 
Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 



16 | Freitag, 04. April 2025 Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

ersten Blutspende erfahren Spender*innen 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend sein kann.

So läuft eine Blutspende ab: Wunsch-
termin online reservieren und am Tag der 
Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor 
Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden und medizinischen Fragebogen 
ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrol-
le und ein ärztliches Gespräch wird festge-
stellt, ob gespendet werden darf. Es folgt 
die Blutspende und im Anschluss die wohl-
verdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.

Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. 
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen 
helfen.

Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
 
NÄCHSTER TERMIN in 79669 ZELL IM 
WIESENTAL

Mittwoch, dem 16.04.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Scheffelstraße 8
 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine
 

Energie und  
Geld sparen  
durch unsere unabhängige 
Energieberatung
Die Energieagentur Südwest bietet 
Privatpersonen unabhängige und 
neutrale Beratung zu den Themen: 
Strom- und Wärmeverbrauch, Hei-
zung, energetische Sanierung. 
Photovoltaik und Fördermöglich-
keiten.
In Zusammenarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg 
und dank der Förderung des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz können wir Ihnen eine vor Ort 
Beratung für lediglich 40€ anbieten. 
Eine telefonische Beratung zum Thema 
Photovoltaik ist jederzeit kostenfrei.
Für einen Termin können Sie uns unter 
07621 16 16 17-0 anrufen oder eine 
Mail an energiecheck@energieagen-
tur-suedwest.de schreiben. 

Bitte geben Sie in Ihrer Mail folgende 
Informationen an:
• Vollständige Anschrift mit Telefon-

nummer
• Ggf. Abweichende Objektadresse
• Mieter/-in oder Eigentümer/-in
• Baujahr und Gebäudeart
• Anliegen/Beratungswunsch
• Verfügbarkeit für einen Termin
• 
Wir freuen uns auf Sie!

Wiedereinstieg:  
Jetzt komm ich!
Offenes Beratungsangebot für Frauen 
am 09.04.25 zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr
Sie wollen beruflich durchstarten und viel-
leicht ganz neue Wege gehen?
Sie wissen aber nicht so richtig, wie Sie es 
anpacken sollen?
Die Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt Sonja Schäfer (Tel.: 07621/178-
305) und Ninja Wildemann (Tel.: 07621/178-
727) beraten Sie gerne unverbindlich und 
ohne vorherige Anmeldung.
Ort: Raum 3.42, Agentur für Arbeit Lörrach, 
Brombacher Str. 2, 79539 Lörrach
 
 

Aus- und Weiterbildung in 
Teilzeit
BiZ & Donna Präsenz-Veranstaltung am 
08.04.2025 von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Es kann viele Gründe geben, weshalb eine 
Aus- oder Weiterbildung in Vollzeit nicht 
zur persönlichen Lage passt, z.B. aufgrund 
von Betreuungs- und Pflegeaufgaben oder 
sonstigen Verpflichtungen. Mit einer Teil-
zeitausbildung oder -umschulung können 
Sie trotzdem zu einer gefragten Fachkraft 
werden. Erfahren Sie mehr über Ausbil-
dungsmöglichkeiten in Teilzeit, sowie mög-
liche Förderungen durch Arbeitsagentur 
und Jobcenter.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt.
Ort: Agentur für Arbeit Lörrach, Raum 4.05, 
Brombacher Str. 2, 79539 Lörrach
Anmeldung: 
https://eveeno.com/697306627

Spargelsaison
Sozialversicherung für  
Erntehelfer aus EU-Staaten

Saisonarbeitskräfte richtig versichern  
 
Bald beginnt die Spargelsaison und viele 
landwirtschaftliche Betriebe sind dabei auf 
Erntehelfer aus Mittel- und Osteuropa an-
gewiesen. Im weiteren Jahresverlauf stellen 
auch weitere Betriebszweige wie beispiels-
weise Obst- und Weinbaubetriebe ausländi-
sche Saisonarbeitskräfte ein. Doch wie sind 
sie versichert? An wen muss der Arbeitge-
ber Beiträge zahlen? Dazu informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW).

Sozialversicherungspflicht nur in einem 
Staat
Für Saisonarbeitskräfte aus der Europäi-
schen Union (EU) gilt: Sozialversicherungs-
pflichtig sind sie nur in einem Staat. Wer 
beispielsweise in Polen lebt und dort als Ar-
beitnehmer weiter beschäftigt oder selbst-
ständig tätig ist, der ist auch als Saisonar-
beitskraft in Deutschland nach polnischem 

Recht sozialversichert. Mit einer speziellen 
Bescheinigung („A1“) weist der polnische 
Sozialversicherungsträger die Sozialversi-
cherungspflicht in Polen nach. Der Ernte-
helfer legt diese Bescheinigung seinem 
deutschen Arbeitgeber vor, der dann die 
Beiträge berechnet und an die polnische 
Sozialversicherung zahlt.

Saisonarbeitskräfte ohne Beschäftigung 
im EU-Heimatland
Für Saisonarbeitskräfte, die in ihrem 
EU-Heimatland weder beschäftigt noch 
selbstständig tätig sind, gilt deutsches So-
zialversicherungsrecht. Saisonarbeitende 
werden meist nur kurzfristig eingesetzt, 
maximal für drei Monate oder 70 Kalender-
tage. Wenn die Beschäftigung im Vorfeld 
auf diesen Zeitraum begrenzt ist, ist dieser 
Personenkreis in Deutschland bei Erfüllung 
der sonstigen Voraussetzungen kranken- 
und rentenversicherungsfrei. Es besteht für 
sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, 
denn sie müssen bei der Minijob-Zentrale 
angemeldet werden. Saisonarbeitskräfte, 
die länger als drei Monate in Deutschland 
beschäftigt werden, sind auch hier sozial-
versicherungspflichtig.
Information und Beratung
Details zur kurzfristigen Beschäftigung und 
Saisonarbeitnehmern aus EU-Staaten fin-
den Sie unter Pressemitteilungen auf www.
drv-bw.de
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre Minijob – Midijob: Bausteine 
für die Rente Sie kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergela-
den werden.

•  Das Biosphärengebiet lädt gemein-
sam mit den Revierleiter Rolf Berger 
und Matthias Schmiederer am 
11.04.25 um 13.00 Uhr auf der Ge-
marktung Fröhnd zu einem Workshop 
zum Thema Klimatische Veränderun-
gen:  Waldumbau für mehr Klimastabi-
lität ein. Ziel ist es, ein gemeinsames 
Verständnis für die Auswirkungen kli-
matischer Veränderungen auf 
Waldökosysteme zu entwickeln. Nach 
einem Theorieteil wird im praktischen 
Teil das erlernte Wissen direkt in einem 
Pflegeeinsatz zur Mischwuchsregulie-
rung umgesetzt. Anmeldungen bis 
28.02.25 unter Florence.Combe@rpf.
bwl.de oder 07673 889402-4373.

• Seit 2022 präsentiert der Einkaufs-
führer 25 Erzeugerinnen und Erzeu-
ger regionaler Produkte aus dem Bi-
osphärengebiet. Die AnbieterInnen 
identifizieren sich mit der Region und 
setzen sich für nachhaltige Produkte 
ein. Wenn auch Sie mit ihren Produk-
ten in unserem Einkaufsführer aufge-
listet werden möchten, melden Sie 
sich bei uns. Weitere Informationen 
zur Bewerbung sowie die notwendi-
gen Unterlagen erhalten Sie bei sofie.
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mihatsch@rpf.bwl.de oder 07673 – 889 
402 4369 . Die Bewerbungsfrist endet 
am 06.04.25

Mehr Solarenergie vom Dach für die Wärme-
versorgung ernten  Mit Solarstrom und so-
larer Wärme aus PVT-Modulen Wärmepum-
pen betreiben

Die Module kombinieren Pho-
tovoltaik und Solarthermie 
und können in Kombination 
mit Wärmepumpen Häuser 
effizient beheizen.
Solarstrom und Wärme für das Haus er-
zeugen und das in einer einzigen Anlage: 
PVT-Module machen es möglich. Die Tech-
nologie kombiniert Photovoltaikmodule 
und solarthermische Kollektoren. Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer ern-
ten mit ihr mehr Solarenergie, ohne zusätz-
liche Dachfläche zu beanspruchen. Mit der 
Energie aus den hocheffizienten Modulen 
können Wärmepumpen Häuser effizient 
beheizen. Darauf weist das vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Der Grund: Wärmepumpen benötigen zum 
Heizen Umweltwärme sowie Strom – bei-
des liefern die PVT-Module. Geeignet ist die 
Kombination für viele Häuser. Sie ist jedoch 
vergleichsweise teuer.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft 
Altbau kostenfrei am Beratungstelefon 
unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de.

Die hybriden Solarsysteme bestehen aus 
zwei Schichten. „Obenauf liegt das klassi-
sche Photovoltaikmodul, das Solarstrom 
erzeugt“, erklärt Frank Hettler von Zukunft 

Altbau. Darunter befindet sich ein solarther-
mischer Kollektor, durch den ein Wärmeträ-
ger strömt. Die Abwärme des Solarstrom-
moduls und die Umgebung wärmen den 
Wärmeträger im Kollektor auf.

Wärmepumpen und PVT
Die Wärme aus der PVT-Anlage dient als 
Wärmequelle für die Wärmepumpe, in den 
meisten Fällen eine Sole-Wasser-Wärme-
pumpe. In Gebäuden mit einem einiger-
maßen guten Energiestandard reicht der 
PVT-Kollektor als alleinige Wärmequelle für 
die Wärmepumpe aus. Die Kombination ist 
leiser als die auf dem Markt dominieren-
den Luft-Wasser-Wärmepumpen, zudem 
ist kein Außengerät im Garten nötig. Auch 
sind keine teuren Erdsonden oder Erdkörbe 
erforderlich. Der Strom, den der Photovol-
taikanteil der Anlage liefert, wird anteilig für 
den Betrieb der Wärmepumpe verwendet. 
Anschließend wird die Wärme zur Behei-
zung und als Warmwasser genutzt.

Nützlich auf jeden Fall in kleinen sanier-
ten Gebäuden
Sinnvoll eingesetzt werden kann PVT in 
Ein- oder Zweifamilienhäusern, die über 
eine Dämmung verfügen. Eine PVT-Anlage 
reicht dort in der Regel als einzige Wärme-
quelle aus, um die Wärmepumpe zu versor-
gen. Jedoch muss genug Dachfläche vor-
handen sein.

„Potenzial besteht auch in teilweise sanier-
ten Mehrfamilienhäusern in Innenstädten 
– zumindest als Ergänzung“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Hier sind zum 
Beispiel Luft-Wasser-Wärmepumpen auf-
grund der Geräuschentwicklung oft nicht 
möglich.“ Auch Erdwärmekollektoren und 
Erdsondern sind wegen Platzmangels meist 
keine Option, Bohrungen für Brunnen sind 
oft auch nicht möglich. In der Regel wird 
hier eine weitere Wärmequelle oder ein 

ergänzender Wärmeerzeuger, eine soge-
nanntes Hybridsystem, erforderlich sein.

Planungsphasen länger, Kosten höher
Da die Technologie noch recht neu ist, kann 
die Planung etwas länger dauern. Noch gibt 
es beispielsweise keine einheitlichen Nor-
men, was für die Fachleute mehr Aufwand 
bedeutet. PVT-Anlagen sind außerdem 
teurer als Photovoltaikanlagen: Ein Stan-
dard-PVT-Modul mit rund 1,7 Quadratme-
tern kostet etwa 500 Euro, reine Photovol-
taikmodule mit 440 Watt Maximalleistung 
dagegen nur rund 150 Euro.

Gefördert wird die Investition von PVT-Mo-
dulen in Teilen in Kombination mit der 
Wärmepumpe über die Bundesförderung 
effiziente Gebäude (BEG). Die Einspeisever-
gütung von überschüssigem Solarstrom 
in das Netz liegt bei rund sieben Cent pro 
Kilowattstunde gemäß den Vorgaben des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG).

Photovoltaik und Solarthermie in 
einem: Der Markt wächst
Es ist ein Alleinstellungsmerkmal: 
PVT-Module verbinden Photovoltaik 
und Solarthermie in einem Modul. Die 
Idee ist schon älter, die Technologie 
jedoch recht neu und noch nicht allzu 
verbreitet. In Deutschland hat sich der 
Markt für PVT-Module in den Jahren 
zwischen 2020 bis 2022 verdreifacht – 
von rund 5.800 auf knapp 19.100 Qua-
dratmeter neu installierte Fläche. Nach 
den Niederlanden ist Deutschland der 
zweitgrößte PVT-Markt in Europa.

Aktuelle Informationen zur energeti-
schen Sanierung von Wohnhäusern 
gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Nachruf
Der VDK Ortsverband Kleines Wiesental nimmt 

Abschied von Irmgard Hügel.

Sie ist am 01.01.1997 dem Verband
beigetreten und war 12 Jahre Schriftführerin.

Sie war ein treues Mitglied und bei vielen
Veranstaltungen dabei.

Wir werden Sie in guter und dankbarer
Erinnerung behalten. 

Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

                                                                                                      



Insektenschutzgitter
Innenplissee DUETTE
Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Fenstertechnik Müller
Hüsinger Straße 5
79541 Lörrach
Telefon:  07621 51144
Mobil:  0171 7357007
info@fenstertechnik-mueller.de

www.insektenschutz-loerrach.de

ab 99 Euro mtl.
Aktion: komplette Photovoltaik (PV)-Anlage

inkl. Module und Batterie und inkl. Montage

fachmännische Beratung und kurzfristige Montage

07621 - 57 62 57 Ihr Partner: info@smartsolar.eco

Maximilian und Jürgen Herzog in Lörrach

Mit uns wird die           zum Strom!

Suche Wohnmobile, PKW, LKW, Busse 
 Unfallwagen und reparaturbedürftig

 Tel. 0171 - 195 10 16

DRK OV Maulburg + Kleines Wiesental e.V.

Das Rote Kreuz Ortsverein Maulburg + Kl. Wiesental e.V.
nehmen in Trauer und Dankbarkeit Abschied von seinem

E H R E N M I T G L I E D

Frau Lisa Süpfle
Frau Süpfle war seit Gründung des Ortsvereins  

Kleines Wiesental im April 1974 Gründungsmitglied  
und 35 Jahre aktiv als Helfer vor Ort im Einsatz.

Ausgebildet von Dr. Hans Viardot hat sie sich mit ihren  
Kameraden und Kameradinnen um das Wohlergehen  

der Bevölkerung, in weiser Voraussicht auf die 
spezielle Lage des Kleinen Wiesentals, gekümmert.

als „D´Lisa us de Besegass“war sie bekannt.
2017 wurde sie zum Ehrenmitglied  

des Ortsvereins ernannt.
Trotz ihrer fortgeschrittenen Krankheit fühlte sie  

sich immer mit dem Ortsverein verbunden.

Wir sind sehr dankbar für ihr Wirken und die geleistete Arbeit.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

DRK OV Maulburg + Kleines Wiesental e.V.
Die Vorstandschaft + Bereitschaft

   

 

    

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

  

 

 
 

 
 

 

 

WICHTIGE INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

	 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund des Ostermontag, 21. April 2025 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 17 spätestens am Donnerstag, 17. April 2025  im Verlag  
eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 18. April 2025 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 16 spätestens am Freitag, 11. April 2025 im Verlag  
eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 16 Karfreitag und KW 17 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 16 oder  
17 erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher! 

SCHOPFHEIM, voll möblierte, schöne, sonnige, neu renov., 
2,5-Zi.-Whg. an einzelne Person, 60 m², Balkon, Bad, EBK, Kellerr., 
1.OG, Lift, NR, ohne HT, ab sofort zu vermieten.  
KM 680 € + NK 150 € + 2MM KT  bruggersbj@t-online.de

Landwirtschaftliche Grundstücke zu verkaufen
Es stehen mehrere landwirtschaftliche Grundstücke auf dem Gebiet der Gemeinde 
Maulburg zum Verkauf. Die Grundstücke liegen im Gewann "Beim Speckbrunnen",  

"Hinter den Fohren", "Am Pfifferhölzlerain", "In den krummen Äckern" sowie im  
"Enzelbuck". Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Kontaktdaten (Telefon oder Mailadresse) 

per eMail an folgende Adresse: friema20@web.de



ACHTUNG 
Gold, Silber, Modeschmuck, Bernstein, Zinn und versilbertes 
Besteck gesucht. Zahle Höchstpreise, zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6


